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P R E S S E I N F O R M A T I O N  
 

Weltspieltag am 28. Mai 2018: 

Einfach draußen spielen! 

Großes Spielfest in der Maxvorstadt von 14-18 Uhr  

 

 

München – 24.05.2018: Am 28. Mai ruft das Deutsche 

Kinderhilfswerk wieder bundesweit zum Weltspieltag auf: an 

diesem Tag finden in ganz Deutschland öffentlichkeitswirksame 

Aktionen statt, um lautstark auf das Recht der Kinder auf Spiel 

aufmerksam zu machen. Die AG Spiellandschaft Stadt, das 

Netzwerk zum Thema Spielen in München und Kontaktstelle des 

DKHW, organisiert aus diesem Anlass bereits zum elften Mal das 

zentrale große Kinder- und Familienfest zum Weltspieltag in 

München, diesmal im Stadtteil Maxvorstadt in der Grünanlage 

Alter Botanischer Garten.  

Unter dem bundesweiten Motto “Lasst uns draußen spielen!“ soll 

die Bedeutung des Spiels für Kinder wieder mehr ins Bewusstsein 

gerufen werden. Mit diesem Aufruf fordert das Deutsche 

Kinderhilfswerk mehr Akzeptanz für spielende Kinder. 

Gemeinsam wollen wir darauf aufmerksam machen, dass die 

Bedingungen für das freie, auch unbeaufsichtigte Spielen 

draußen für Kinder und Jugendliche verbessert werden müssen. 

Damit sind insbesondere die Erwachsenen gefordert, 

ausreichend Flächen für Spiel zur Verfügung zu stellen und auch 



zeitliche Freiräume in einem immer stärker durchgetaktetem 

Alltag. 

Eröffnet wird das Fest um 14 Uhr durch den Vorsitzenden des 

Bezirksausschuss 3, Christian Krimpmann, der sich dafür 

eingesetzt hatte, das Projekt in die dicht bebaute Maxvorstadt zu 

holen. Umrahmt wird die Eröffnung von Liedern des 

Kindergartens „Königskinder“. Daran schließt sich ein 

vielfältiges Programm bis 18 Uhr an.  

 

Das große Spielfest mit Spiel-, Bewegungs-, Bastel- und 

Informationsangeboten findet statt am Montag, den 28. Mai 2018 

von 14-18 Uhr im Alten Botanischen Garten, mit Schwerpunkt auf 

den Karl-Stützel-Platz (Luisen-/ Elisenstraße). Alle Angebote sind 

offen, also ohne Anmeldung, kostenlos und geeignet für Kinder 

von 4 bis 14 Jahren und deren Familien. 

 

Veranstalter sind die Arbeitsgemeinschaft Spiellandschaft Stadt 

und das Stadtjugendamt/ Jugendkulturwerk im Auftrag der LH 

München. 

 

Buntes Programm für die ganze Familie 

Im Alten Botanischen Garten erwarten 11 Partner aus dem Netzwerk 

der Spiellandschaft Stadt große und kleine Mitspieler an 20 Spiel-, 

Bewegung-, Kreativ- und Info-Stationen. Hier kann man von 14-18 Uhr 

kostenlos mitmachen, ausprobieren, entdecken. 

Jeweils zur vollen Stunde um 15, 16 und 17 Uhr erzählt Bertram der 

Wanderer seine ganz besonderen interaktiven Märchen. Kreativ 

werden können alle kleinen und großen Künstler*innen mit den 

Platzbildern des AKA e.V.: bunte Paintballs zerplatzen zu einem 

großen Gesamtkunstwerk. Bei SPIELkultur e.V. lassen sich 

Samenbomben gestalten, mit denen sogar nachtblühende Pflanzen 

wachsen, die Fledermäuse locken. Das Team des Spielhaus 

Sophienstraße lädt zum Basteln von Mobilés aus Naturmaterialien ein, 

die im Anschluss den Alten Botanischen Garten schmücken werden. 

Spielbegeisterte stellen sich am Stand des KinderinformationsDienst 



Indiakas her, bunte Federbälle zum Sofortspielen und lassen sich 

beraten zu Kinderstadtplänen, Spielplätzen, Programmen und mehr. 

Alle gebastelten Schätze werden gesammelt in den Schatzkistchen, 

die man sich am Stand der Kinderbeauftragten des Sozialreferats 

basteln kann. Einfach so drauf losspielen kann man an den vielen 

Bewegungsspielgeräten des Sportamt-FreizeitSport oder im großen 

Brettspiele-Park der Spiellandschaft Westkreuz. Bei der Münchner 

Spiele-App werden Spieletipps und Spiel-Bilder gesammelt. Ganz 

Mutige sausen die große Wellenrutsche hinab, kleine 

Baumeister*innen lassen große Türme in der Klötzchenbaustelle 

entstehen. Beim Malteser Hilfsdienst dürfen alle Kinder in einen 

großen Rettungswagen hineinschnuppern und erfahren, wie sie 

einfach Erste Hilfe leisten können.  

Im Vorfeld haben übrigens über 100 Kinder der Grundschule an der 

Blutenburgstraße Entwürfe gestaltet für das Plakat zum nächsten 

großen Kinderfest im Stadtteil, den Weltkindertag am 20. September. 

Die originellen und sehenswerten Motive sind in einer Ausstellung auf 

dem Platz zu sehen. Alle Besucher*innen sind dazu aufgerufen, das 

Gewinnerbild mit auszuwählen. 

 

Ganz wichtig dabei: Gespielt wird bei (fast) jedem Wetter, genauere 

Infos gibt es am 28. Mai unter www.spiellandschaft.de.  

 

Das Fest ist eine Veranstaltung der Arbeitsgemeinschaft Spielland-

schaft Stadt und des Stadtjugendamt/ Jugendkulturwerk in 

Kooperation mit 11 Partnern: AKA e.V., Bertram der Wanderer, 

KinderinformationsDienst Spiellandschaft Stadt, Konzept-e, Malteser 

Hilfsdienst e.V., PA/ SPIELkultur e.V., Sportamt-FreizeitSport, 

Sozialreferat: Büro der Kinderbeauftragten und Kinderportal pomki.de, 

Spielhaus Sophienstraße/ KJR und Spiellandschaft Westkreuz. 

 

  



Auftakt für vielfältige Aktionen im Stadtteil bis zum Weltkindertag 

am 20. September 

Der Weltspieltag ist Auftakt zu einem abwechslungsreichen 

Spielsommer in der Maxvorstadt. Bis Ende Oktober finden zum 

Beispiel jeden Sonntag im Alten Botanischen Garten Spielnachmittage 

statt (jeweils 14.30-18 Uhr) und das Drachenfahrrad Zacki Zahn 

besucht regelmäßig den Arnulfpark. Von 13.-15.7. macht der 

Wasserspielbus im Maßmannpark Station (jeweils 15-19 Uhr). Am 21. 

Juli lädt der Bezirksausschuss zum Kinder- und Bürgerfest an der 

Gabelsberger Straße (zwischen Schleißheimer- und Augustenstraße). 

In der Stadtbibliothek Maxvorstadt heißt es am 6. August „Von 

Robotern bis Monopoly“ bei einem Spielevormittag. 

Diese und weitere Termine sind in einem eigenen kleinen 

Programmkalender zusammengefasst, der zum Spielfest am 

Weltspieltag ausliegt und ab 28. Mai auch auf www.spiellandschaft.de 

heruntergeladen werden kann. 

 

Zum Hintergrund des Weltspieltags 

Kinder haben ein Recht auf Spiel, damit sie gesund aufwachsen und 

soziale Kompetenz entwickeln können. Kinder brauchen Platz und 

Bewegung für eine gesunde körperliche Entwicklung und um zu lernen. 

Über das Spiel entwickeln sie motorische Fähigkeiten und eignen sich 

soziale Kompetenzen an. In einer Gesellschaft mit immer weniger 

Kindern und zunehmender Konkurrenz um immer weniger Freiflächen 

ist ein abnehmendes Verständnis für das lautstarke Spielen zu 

verzeichnen. Mit dem Weltspieltag will das Deutsche Kinderhilfswerk 

gemeinsam mit seinen Partnern im Bündnis Recht auf Spiel die 

Bedeutung des Spiels für Kinder ins Bewusstsein rufen und mehr 

Akzeptanz für spielende Kinder fördern. 

Der Weltspieltag in Deutschland ist eine Initiative des Deutschen 

Kinderhilfswerkes e.V. sowie weiterer bundesweiter Träger und 

Initiativen, die im Bündnis Recht auf Spiel zusammengeschlossen 

sind. Er wird in 2018 zum elften Mal national ausgerichtet. Der 

Weltspieltag findet weltweit jedes Jahr am 28. Mai statt! 

 



Kompetente Partner der Kinder in Sachen Spiel 

Die Arbeitsgemeinschaft Spiellandschaft Stadt mit ihren mehr als 120 

Partnern und der gleichnamige Verein Spiellandschaft Stadt e.V. set-

zen sich seit über 30 Jahren gemeinsam für die Rechte der Kinder auf 

Spiel ein, um die Situation für Kinder in München zu verbessern. 

Angeboten werden Modellprojekte, kleine und große Veranstaltungen 

und Aktionen sowie Workshops zu spielpädagogischen Themen. 

 

Weitere Informationen: 
Spiellandschaft Stadt e.V., Albrechtstr. 37, 80636 München 
Evelyn Knecht, Geschäftsführung, Tel. 089 / 127 99 666 
info@spiellandschaft.de, www.spiellandschaft.de 
 
Janine Lennert, Presse-/Öffentlichkeitsarbeit, Tel. 089 / 18 33 35, 
janine.lennert@spiellandschaft.de, Mobil: 0171 171 6541 
 


